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Larmaktionsplanung Hessen

Das Schreiben des RegPrias Darmstadt an die Beteiligten 6ffentlicher Belange und an
die Gemeinden wurde bereits am 16. November 2017 verschickt (Eingang beim BUND
20.Nov. 2017 in Berlin) und liegt uns erst jetzt vor.

Zitate aus dem Schreiben:

»-.. geman $$ 47 a-f BImSchG besteht die Verpflichtung alle 5 Jahre eine
Larmminderungsplanung in Hessen durchzufiihren. ... alle verfiigbaren hessischen
StraBen werden zudem erstmals in der PLUS-Kartierung beriicksichtigt und bis zu
deutlich niedrigeren Pegeln kartiert. ... ,,

,» -.. Alle verfiigbaren hessischen StraBen werden zudem erstmals in der PLUS-
Kartierung beriicksichtigt und bis zu deutlich niedrigeren Pegeln kartiert. ...

,» -.. Das Ergebnis der Larmkartierung ist auf dem Larmviewer der HLNUG einsehbar

LINK http://laerm.hessen.de

»--- Aufbauend auf diese strategischen Larmkarten ist gemaR § 47d BImSchG fiir Orte
in der Nahe von HauptverkehrsstraBen sowie zuséatzlich in den genannten
Ballungsraumen ein Larmaktionsplan zu erstellen..

Wesentliche Aufgabe der Larmaktionsplanung ist die Bewertung der Larmsituation
und die Formulierung von MaRnahmen, Konzepten und Strategien, die zur
Larmreduzierung beitragen und Larmbeldstigungen entgegen wirken kénnen.

Es besteht zudem die Méglichkeit auf ruhige Gebiete hinzuweisen, in denen die Ruhe
zukiinftig besonders geschiitzt werden soll. ... ,,

»--- Anregungen und Vorschlage konnen auf der Online-Beteililgungsseite der hess.
Regierungsprasidien alternativ auch per email oder postalisch erfolgen.

LINK http://lwww.beteiligung-lap-hessen.de

Dies ist die erste Offentlichkeitsbeteiligung, eine zweite wird nach der Erstellung des
Planentwurfs durchgefiihrt.

In dem beigelegtem Flyer wird ausdriicklich auf das Grundgesetz Art. 2 Abs. 2
hingewiesen: ,,Jeder hat das Recht auf Leben und korperliche Unversehrtheit.“

Grundlagen der Lairmminderungsplanung ist die Umbgebungsrichtline 2002/49/Ef
und deren in nationales Recht iiberfiihrte Regelungen im Bundes-Immissions-Schutz-
Gesetzes - BImSchG, u.a. die §§ 47 a-d.

Hier wird grundlegend LamminderungsmafRnahmen im StraBenverkehr unterschieden
in

- Vorbeugenden Larmschutz

- StraBenbauliche Larmsanierung

- StraBenverkehrsrechtliche MaBnahmen

Ruhige Gebiete sind auszuweisen!
Die beigelegte Formulierungshilfe fiir eine Einwendung ist demzufolge voll von den

rechtlichen Moéglichkeiten und Erfordernissen abgedeckt! -> siehe auch Flyer des
RegPras Darmstadt zum Thema, erstellt Sept. 2017
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Larmminderungsplanung in Hessen, 3. Runde, StraBenverkehr, nicht bundeseigene Haupt-
eisenbahnstrecken und Ballungsrdume;
1. Offentlichkeitsbeteiligung

Sehr geehrte Damen und Herren,

gemaB §§ 47 a- f BImSchG besteht die Verpflichtung, alle fiinf Jahre eine Lirmminderungs-
planung in Hessen durchzufiihren. Diese umfasst hier den StraBenverkehrslarm an Hauptver-
kehrsstraBBen in Hessen, die nichtbundeseigenen Haupteisenbahnstrecken sowie zusatzlich
in den Ballungsrdumen Darmstadt, Frankfurt am Main, Kassel, Offenbach und Wiesbaden
den Larm ausgehend vom Schienenverkehr (Nebenstrecken) sowie von Industrieanlagen.
Bestandteile der Lairmminderungsplanung sind die Larmkartierungen und die sich anschlie-
Bende Erstellung von Larmaktionspldnen durch die Regierungsprisidien.

Grundlage fiir diese Larmaktionsplanung auBerhalb der Ballungsrdume sind die folgenden
Larmkartierungen:

- EU - StraBenlarmkartierung fir HauptverkehrsstraBen mit tiber 3 Mio. Kfz / Jahr und die

- EU - Schienenlarmkartierung von nichtbundeseigenen Haupteisenbahnstrecken mit liber
30.000 Ziugen / Jahr

Innerhalb der Ballungsraume Darmstadt, Frankfurt am Main, Offenbach und Wiesbaden gibt
es zusatzlich die folgenden Kartierungen:

- EU - StraBenlarmkartierung fiir alle VerkehrsstraBen

- EU - Schienenlarmkartierung fir Stadtbahnen / StraBenbahnen

- Industrieldrmkartierung (Kartierung von Gelinden fiir industrielle Tatigkeiten)
- EU - Schienenlarmkartierung des Eisenbahn-Bundesamtes

Regierungsprasidium Darmstadt Servicezeiten: Fristenbriefkasten:
WilhelminenstraBe 1-3, Wilhelminenhaus Mo. - Do. 8:00 bis 16:30 Uhr Luisenplatz 2

64283 Darmstadt Freitag 8:00 bis 15:00 Uhr 64283 Darmstadt

Internet: Telefon: 06151 12 0 (Zentrale) Offentliche Verkehrsmittel:

www.rp-darmstadt.hessen.de Telefax: 06151 12 6347 (allgemein) Haltestelle Luisenplatz -2-



Sor

Alle verfiigbaren hessischen StraBen werden zudem erstmals in der PLUS-Kartierung bertick-
sichtigt und bis zu deutlich niedrigeren Pegeln kartiert.'® Die PLUS-Karten liegen bereits fiir
groBe Teile Sidhessens vor.

Das Ergebnis der Larmkartierung ist auf dem Larmviewer der Hessischen Landesanstalt fiir
Naturschutz, Umwelt und Geologie (HLNUG) http://laerm.hessen.de einsehbar. Die Larmkar-
tierung des Eisenbahn-Bundesamtes ist unter http://laermkartierung1.eisenbahn-
bundesamt.de/mb3/app.php/application/eba einsehbar.

Aufbauend auf diese strategischen Larmkarten ist gemaB § 47 d BImSchG fiir Orte in der Na-
he von HauptverkehrsstraBen sowie zusitzlich in den genannten Ballungsrdumen ein Larmak-
tionsplan zu erstellen.

Wesentliche Aufgabe der Lirmaktionsplanung ist die Bewertung der Larmsituation und die
Formulierung von MaBnahmen, Konzepten und Strategien, die zur Lérmreduzierung beitra-
gen und Larmbelastungen entgegen wirken kdnnen. Es besteht zudem die Moglichkeit auf
ruhige Gebiete hinzuweisen, in denen die Ruhe zukiinftig besonders geschiitzt werden soll.

Bereits in dieser ersten Phase der Erstellung des Lirmaktionsplanes ist eine Beteiligung der
Offentlichkeit vorgesehen. Ihnen wird hiermit Gelegenheit gegeben, die Aufstellung des
Larmaktionsplanes aktiv durch lhre Mitwirkung zu unterstiitzten und uns Informationen zu
Larmschwerpunkten und Vorschlage zu lirmmindernden MaBnahmen an den o.a. Lérmquel-
le sowie zu ,ruhigen Gebieten’ zur Verfiigung zu stellen.

Die Anregungen und Vorschlidge kdnnen auf der Online-Beteiligungsseite der hessischen

Regierungsprasidien: www.beteiligung-lap-hessen.de, alternativ auch per E-Mail oder posta-
lisch erfoigen.

Eine zweite Offentlichkeitsbeteiligung wird unter nach Erstellung des Planentwurfs durchge-
fuhrt.

Fur weitere Fragen und Informationen stehen wir ihnen gerne zur Verfigung.

Mit freundlichen GriiBen

Im Auftrag
Pygs o 7
7 Kb Lo
Peggy Nieratzky Barbara Reinhardt

*® Hintergriinde finden Sie im Abschlussbericht zur Lirmkartierung 2017 des Hessischen Landesamtes fiir Natur-
schutz, Umwelt und Geologie
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Auflésung der folgenden Seite auf ca. 25 Meter,
damit kbnnen selbst die Hausnummern der
Betroffenen ermittelt und in die Datenbasis
gegeben werden!

Anzahl betroffener Einwohner also ermittelbar!


Auflösung der folgenden Seite auf ca. 25 Meter, 
damit können selbst die Hausnummern der 
Betroffenen ermittelt und in die Datenbasis
gegeben werden!
Anzahl betroffener Einwohner also ermittelbar!
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GIS-HLNUG — Anwenderhandbuch Larmviewer

HESSEN

==

3.3.2 Legende

Themen Legende Info
Larmkartierung 2007
Larmkartierung 2007

Fluglarm GroRflughafen

24h-Pegel (LDEN) Frankfurt

>45-
>50-
>55-
>60-
>65-

50dB(A)
55dB(A)
60dB(A)
65dB(A)
70dB(A)

>70-75dB(A)
>75dB(A)
<45dB(A)

OdEEEEEO

Nachtpegel (Lnight) Frankfurt

>45-
>50-
>55-
>60-
>65-
>70-

50dB(A)
55dB(A)
60dB(A)
65dB(A)
70dB(A)
75dB(A)

>75dB(A)
<45dB(A)

OdmEEEEC

Verwaltungsgrenzen

Verwaltungsgrenzen

Gemeinden

O

Wird der mittlere Karteireiter ,Legende” geéffnet, so sieht man die Legende der
ausgewahlten Kartenthemen und aktiven Layer. Werden ein oder mehrere der
Layer im Kartenthema sichtbar geschaltet (siehe Kapitel 3.3.1), so wird die
Legende augenblicklich aktualisiert.

Die Layer werden der Reihenfolge nach, wie sie in der Auswahl des
Kartenthemas vorliegen, von oben nach unten angezeigt.

Mit dem Scrollbalken kann in der Legende hoch- und runtergescrollt werden.

Nur die aktivierten Layer werden beim Druck in der Legende eingeftigt

(siehe Kapitel 5.1.1).
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